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niger bekanntes amerikanisches Talent ist Karl Buehr. Der Australier Arthur Burgess stellt
zwei sehr gute große Marinelandschaften aus. Das korsische Bauernbild von Camiccioni
ist eine kräftige Leistung. Raymond Allegre zeigt uns einige prachtvolle Venedigbilder.
Fast hätte ich auf die interessante „Tänzerin aus Naxos" vergessen. Hippolyte Lucas

ist ein Meister. Der

Erfolg des großen Bildes
von Georges Paul Leroux
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führen ist. Den interessantesten Teil bilden die fünf oder sechs komplett eingerichteten
„billigen Wohnhäuser" in der Mitte der großen ovalen Halle. Von 3000 Franken angefangen
kann man Hausbesitzer werden. Die einfachsten Häuser bestehen aus drei ebenerdigen
Zimmern: einer Küche, die als Wohn- und Eßzimmer gedacht ist, und zwei Schlafzimmern.
Die Einrichtungen der meisten ausgestellten Häuser sind zweckmäßig, einfach und in
moderner Auffassung gehalten, ohne daß in dieser Tendenz irgendeine Übertreibung zu


